
I n h a l t
Nr, 9/1965

Seite
♦ Zum 20. J a h r e s t a g  d e r  B e f r e i u n g  v o m  F a s c h i s m u s

Leitartikel

Prof. Hanna Wolf: Der Friede trug das Kleid des Sowjetsoldaten ...................................... 449
Georg Henke: Freundschaftsvertrag DDR—UdSSR. — Von der ersten Hilfe 
beim Wiederaufbau bis zum großen Beitrag für unsere sozialistische Per
spektive ......................................................................................................................................  455
Joachim Eichstädt: Der 8. Mai und die Bauernbefreiung in der DDR................................  461

Drei von Tausenden

Willi Mett: Mit sowjetischem Kredit ..................................................................................  466
Renate Göpfert: Moskau-Reise als Auftakt ......................................................................    467
Herbert Spahr: Deutsche Wertarbeit für die Sowjetunion ...............................................  ^68

Horst Wittke: Genosse Fritz Kiebler ....................................................................................... 469
Margarete Grattenauer: Befreiung vom Faschismus — Befreiung vom kapi
talistischen Bildungswesen ....................................................................................................... 470
Emil Kortmann: Gestern — heute — morgen: Sozialistisches Kämpfertum  471
Dr. Arnold Schoen: Imperialismus heute (Buchbesprechung) ....................................  473
20 Jahre danach (Mittelblatt) ..................................................................................................  476
Literatur zum 20. Jahrestag der Befreiung vom Faschismus................................................  478

♦ Aus der P a r t e i p r a x i s
Gerhard Meurer: Fruchtbarer Erfahrungsaustausch über die Erfüllung der
Parteibeschlüsse / Lehren aus den Parteiwahlen ..................................................................  479
Josef Steidl: Sozialistische Gemeinschaftsarbeit im Massenwettbewerb ............................ 484
Wolfgang Werner: Viele Fragen in der LPG — wie können wir antworten? 489
Hartmut Papke: Betriebszeitung entfachte Meinungsstreit .................................................. 492
Heinz Wildenhain: Parteiarbeit ein Zeitproblem? ...............................................................  492
Hannes Schäfer:........Wende in der Massenarbeit beginnt mit eigener Weiter
bildung .....       493

♦ A n t w o r t  a u f  a k t u e l l e  F r a g e n
Prof. Dr. Otto Reinhold: Staatsmonopolistischer Kapitalismus und Krisen
zyklus .......................................................................................................................................    498

♦ D o k u m e n t e  d e r  S E D
Stand und weitere Entwicklung des künstlerischen Volksschaffens (aus dem 
Beschluß des Sekretariats des ZK der SED vom 17. März 1965) ........................................  500

Fotos 1. bis 4. Umschlagseite: Zentralbild (10), DSF-Arehiv (3)

Redaktionskollegium: Rudolf Wettengel (Chefredakteur), Georg Chwalczyk, Horst 
Dohlus, Arnold Hofert, Karl-Heinz Kuntsche, Christoph Ostmann, Hilde Stölzel, Kurt 
Thieme, Kurt Tiedke, Gerhard Trölitzsch, Irma Verner, Heinz Wieland, Luise Zahn. * 32

Zuschriften an die Redaktion: Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, 
Abt. Neuer Weg, Haus des Zentralkomitees, 102 Berlin, Am Marx-Engels-Platz, Fernruf 20 28/28 12 
— Dietz Verlag, 102 Berlin, Wallstraße 76-79, Fernruf 27 63 61 — Lizenznummer 1353 — Heraus
geber: Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands — Druck: (36) Druckerei 
Tägliche Rundschau — Umschlag und buchbinderische Verarbeitung: Druckerei Neues Deutsch
land. — Erscheint zweimal im Monat. Dieses Heft wurde am 22. April 1965 in Druck gegeben.

32 720

504


